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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 24. Juli
18.30 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend mit 

Verabschiedung von Kaplan Lukas Biermayer

Sonntag, 25. Juli
9.00 Uhr   Weingarten – Messfeier mit Verabschiedung 

von Kaplan Lukas Biermayer
11.00 Uhr  Hl. Kreuz - Messfeier
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier

Freitag, 30. Juli
18.30 Uhr  Weingarten – Messfeier

Samstag, 31. Juli
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 01. August
9.00 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz - Messfeier
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier der polnischen 

Gemeinde
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier 

Sonntag, 25.07.
10:00 Uhr  Gottesdienst (Ahrnke)
   auf der Kreuzebene mit Verabschiedung lang-

jähriger Mitarbeiterinnen

Sonntag, 01.08.
10:00 Uhr  Gottesdienst (Ahrnke)

Sonntag, 08.08. Anfang Sommerzeit
9:00 Uhr  Gottesdienst (Ahrnke)
  Kinderkirche

Sonntag, 25.07.
11:00 Uhr  Sommerfest

Danach erst wieder nach den Sommerferien!

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de

Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Müll auf dem Schulgelände  

Leider erhalten wir immer wieder Mitteilungen, dass das Schulgelände der Weingarten-
schule von Unbekannten verunreinigt wird. Zum Teil kommt es zu Beschädigungen am 
Gebäude.  

Vor allem nach Schulschluss und an den Wochenenden wird der Schulhof zweckentfremdet! 
Außerhalb der Schulzeiten gilt auf dem gesamten Schulgelände Rauchverbot! Siehe Bilder. 

Wir bitten die Bürger von Zell-Weierbach bei Auffälligkeiten und sachdienlichen Hinweisen 
sich bei der Ortsverwaltung zu melden. 

Bei Auffälligkeiten am Wochenende bitten wir Sie sich direkt bei der Polizei zu melden. 

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
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Besuch der Ortsverwaltung nur mit 
Terminabsprache möglich 

Die Ortsverwaltung ist nur nach einer vorherigen Termi-
nabsprache für den Publikumsverkehr geöffnet! Bitte 
vereinbaren Sie den Termin während der telefonischer 
Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3293 oder 
E-Mail an: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 

Die Ortsverwaltung ist wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag   von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie innerhalb der Ortsverwaltung die 
geltenden Hygieneregeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 
Baumaßnahmen Heizengasse 

Das Tiefbauamt der Stadt Offenburg teilt mit, dass in der 
Heizengasse mögliche Standorte für Straßenlampen an der 
Straße markiert worden sind. 

Bei Anregungen und Wünschen melden sie sich an die 
Ortsverwaltung Zell-.Weierbach Tel. 0781-3290. 
  
Die Fa. Knäble hat mit dem Bauabschnitt I begonnen. Im 
Zeitraum vom 21.06. bis ca. 25.09.21 wird die Heizengasse 
abschnittweise voll gesperrt sein.

Die Seitenstraßen werden mittels einer Stahlplatte oder 
ähnliches für eine sichere Überfahrt ausgelegt, auch ist 
immer ein Durchgang für den Fußgänger mit mind. 1,20m 
gewährleistet. 

Die Ortsverwaltung 

Sperrung 
Wegen Abstellung und Lagerung von Baugeräten und 
Baumaterial ist die Straße Im Hühnernest Höhe Haus-
nummer 7 in der Zeit von KW 27 bis voraussichtlich KW 39 
einseitig gesperrt. 
  
  

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Ursel Appuhn  am 23.07. zum 85. Geburtstag  
Frau Rosa Maria Quadflieg am 23.07. zum 75. Geburtstag
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Umleitungsbeschilderung im Ortsteil Riedle 
wegen Brückenbaustelle im Talweg 

Die Umleitungsstrecke wurde mit absolutem Halte-
verbot verfügt. Am vergangenen Freitag versuchte die 
Freiwillige Feuerwehr diese Strecke mit dem großen 
Fahrzeug abzufahren, was teilweise wegen Falsch-
parker nicht gelang. 

Die Feuerwehr bittet dringlichst darum, die Anord-
nungen zu befolgen um im Einsatzfalle schnell den 
Einsatzort zu erreichen. Die Beweisbilder der Falsch-
parker werden der Busgeldstelle weitergeleitet! 
  
Bezüglich der Umleitungsstrecke wurde durch auf 
verschiedenen Anregungen durch die Straßenverkehrs-
behörde eine Evaluierung der absoluten Haltverbote 
vorgenommen und nachfolgende Änderungen ange-
ordnet: 
  
-  Absolute Haltverbote im Talweg zwischen Haus Nr. 56 

und 68 einseitig in Fahrtrichtung. Hier reicht das absolute 
Haltverbot gegenüber aus, zumal eine Einbahnregelung 
eingerichtet wurde. 

-  Absolute Haltverbote in der Wilhelm-Hamm-Straße beid-
seitig. Die Fahrbahn ist ausreichend breit. Einzelne 
parkende Fahrzeuge sind sogar gewünscht, damit lang-
samer gefahren wird. 

-  Zusatzzeichen „auch auf dem Seitenstreifen“ in der Straße 
Königenberg. In den Parkbuchten darf geparkt werden, 
das absolute Haltverbot gilt nur auf der Fahrbahn. 

  
Alle anderen Verkehrszeichen wurden belassen. Sofern 
möglich werden die Fußplatten ganz an den Fahrbahnrand 
gerückt. Teilweise sollten die Grundstückseigentümer ihre 
Hecken und Büsche zurückschneiden, die in den öffentli-
chen Verkehrsraum hineinragen 
  
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

Angebot für Offenburger Familien:   
Neuer Familienpass  

Der städtische Fachbereich Bürgerservice informiert, dass 
zum neuen Kindergarten- und Schuljahr wieder ein Famili-
enpass beantragt werden kann. Der neue Familienpass ist 
ab dem 01. September 2021 gültig. Eine Beantragung ist 
ab Montag den 19.Juli 2021, im Bürgerbüro, Fischmarkt 2 
möglich. 
  
Bitte vereinbaren Sie für die Beantragung des Familien-
passes einen Termin unter www.offenburg.de/terminbu-
chung oder dem nachstehenden QR-Code. Für Selbst-
ständige ist die Beantragung des Familienpasses vorüber-
gehend auch nur im Bürgerbüro möglich.  
  
Die Einwohner/innen der einzelnen Ortsteile können dies 
zusätzlich bei ihrer zuständigen Ortsverwaltung erledigen. 
Bitte vereinbaren Sie hier einen Termin direkt bei der für Sie 
zuständigen Ortsverwaltung.  
  
Zur Ausschöpfung der vollen Laufzeit ist eine Beantragung 
bis 30.09.2021 notwendig. Danach gilt das Antragsprinzip. 
Anträge, die im laufenden Monat gestellt werden, gelten 
rückwirkend ab dem jeweils 1. des Antragsmonats. 
  
Für die Beantragung des einkommensabhängigen Famili-
enpasses werden nachfolgende Unterlagen benötigt:
• Steuerbescheid 2019
•  Dezember-Abrechnungen 2019 aller Verdienenden im 

Haushalt
• Bescheid über den Erhalt von Mutterschaftsgeld
• Elterngeldbescheid
•  Nachweis über den Erhalt von Kindergeld für Kinder ab 

18 Jahre
• Nachweis bei Unterhaltszahlungen (z.B. Kontoauszug)
• Bescheid über Lohnersatzleistungen (Krankengeld, ALG I)
• Zinserträge
• Mieteinnahmen
•  Aktuelle Schulbescheinigung für die Schülerbeförderung 

und für alle Schüler ab 18 Jahre
•  Teilnehmer*in-Nummer der Firma Pair Solution für die 

Bezuschussung der Mittagsverpflegung

Bitte bringen Sie zur Beantragung auch Ihren Personalaus-
weis oder Reisepass mit.

Erhalten Sie Leistungen von der kommunalen Arbeitsförde-
rung nach SGB II? Dann benötigen wir Ihren aktuellen 
Bescheid. 

 
 



6

Unterstützung bei der Vereinbarung  
von Corona- Impfterminen 

Sollten Sie einen Anspruch auf eine Corona- Schutz-
impfung haben, bietet Ihnen die Nachbarschaftshilfe 
Zell- Weierbach Hilfe bei der Terminvereinbarung an. 
Ebenso werden wir Sie dabei unterstützen, den Impfte-
rmin wahrzunehmen. 
Sollten Sie unser Angebot in Anspruch nehmen wollen, 
wenden Sie sich bitte an: 
Matthias Mickenautsch - Tel.- Nr.: 0170 – 7 25 35 25. 
 
Ansonsten erreichen Sie uns natürlich unter unserer 
Tel.- Nr.: 0171 - 2 08 75 76. 
 
Nachbarschaftshilfe Zell- Weierbach 

Großes Interesse, von jung bis alt, an lokalen Foren 
zum Masterplan Verkehr OG 2035 
  
Noch bis Sonntag, den 1. August 2021 können die 
Bürger*innen Offenburgs ihre Erfahrungen und Anliegen 
in den Prozess der Stärken- und Mängelanalyse 
einbringen. 
  
Am 14. und 15. Juli 2021 fanden die ersten vier der insge-
samt sechs lokalen Foren zum Masterplan Verkehr OG 
2035 statt. 
Dabei waren Vertreter*innen der Planungsbüros und der 
Stadtverwaltung mit einem Stand am Schulzentrum in der 
Nordweststadt, am E-Center in der Weststadt sowie in den 
Ortsteilen Zunsweier und Rammersweier vor Ort. 
Die Bürger*innen hatten die Möglichkeit, ihre Ideen und ihre 
Erfahrungen auf einer Karte zu verorten. 
Die Beteiligungsangebote wurden rege genutzt - die Pinn-
wände und Karten waren schnell mit Anmerkungen sowie 
Ideen gefüllt. Dabei wurden viele konkrete und ortsspezi-
fische Mängel sowie Stärken benannt. 
  
Bisher haben rund 200 Offenburger*innen, von Grund-
schulkindern bis Senioren, ihre Ideen bei den lokalen Foren 
eingebracht. Insbesondere die Schüler*innen am Schul-
zentrum Nordwest hatten große Freude daran, sich zu 
beteiligen. Mit ihnen wurde unter anderem besprochen, wo 
sie Gefahrenstellen auf ihrem Schulweg sehen und welche 
Ideen sie für den Verkehr der Zukunft haben. 
  
Zwei weitere lokale Foren am 24. Juli 2021 
Am Samstag, den 24. Juli 2021 geht der Masterplan erneut 
on Tour: Zwischen 9:30 und 13:00 Uhr in der Innenstadt, 
vor dem historischen Rathaus sowie zwischen 14:30 und 
17:00 Uhr in Albersbösch, am Burgerwaldsee wird wieder 
gefragt, „Wo liegen Offenburgs Stärken bei Verkehr und 
Mobilität, wo besteht Handlungsbedarf?“

Die Online-Beteiligung läuft noch 
bis zum 1. August 2021 
Am 12. Juli 2021 startete die zweite Online-Beteiligung 
zum Masterplan Verkehr OG 2035 und läuft noch bis zum 
1. August 2021. Unter mitmachen.offenburg.de gibt es eine 
digitale Karte, auf der Mängel und Stärken verortet werden 
können. 
  
Bisher wurden bereits rund 130 Vorschläge und Kommen-
tare eingereicht sowie über 200 Bewertungen vorge-
nommen. 
  
Weitere Vorschläge und Anmerkungen können noch bis 
zum 1. August 2021 unter mitmachen.offenburg.de eing-
reicht werden. 
  
Ziel der Online-Beteiligung und der lokalen Foren ist es, 
viele verschiedene Bevölkerungsgruppen anzusprechen 
und an der Erstellung des Masterplans mitwirken zu lassen. 
So kann ein umfassendes Meinungsbild aus der Bevölke-
rung entstehen.  

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Online-Vortrag: 
Einführung der Beikost im Säuglingsalter 
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
informiert die BeKi- Referentin Ingrid Vollmer-Haug Eltern 
zum Thema „Einführung der Beikost“. Der Vortrag findet 
am Mittwoch, 4. August 2021, von 10 bis 11:30 Uhr statt. 
Säuglinge sollten frühestens ab Anfang des 5. Monats 
jedoch spätestens ab dem 7. Monat den ersten Brei 
bekommen, da der Energie- und Nährstoffgehalt in der 
Milchnahrung nun nicht mehr ausreicht. In ihrem Vortrag 
gibt Vollmer-Haug wertvolle Informationen und praktische 
Tipps zur schrittweisen Einführung der Beikost. Die Teil-
nahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Organisiert wird 
der Vortrag vom Landratsamt Ortenaukreis, finanziert über 
die Landesinitiative BeKi- Bewusste Kinderernährung. Die 
Zugangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens Freitag, 30. Juli 2021, über ein 
Kontaktformular auf der Homepage des Ernährungszen-
trums Ortenau unter www.ez-ortenau.de möglich. 
  

Neue Qualifizierungskurse für angehende Tagesmütter 
und Tagesväter 
Die Ortenauer Kindertagespflege bietet ab Herbst 2021 
neue Qualifizierungskurse für angehende Tagesmütter und 
-väter an. Das Angebot richtet sich an Menschen, die 
Freude am Umgang mit Kindern haben, gerne Verantwor-
tung übernehmen und sich ihre Arbeit selbstständig 
einteilen möchten. Nähere Informationen erhalten Interes-
sierte bei den qualifizierten Trägern der Kindertagespflege 
im Ortenaukreis oder auf www.familie-ortenau.de.
  
Kontakt: 
Tagesmütterverein Offenburg e.V.: 0781-9484731 
  

Schnelle Hilfe für Menschen mit psychischer Erkran-
kung und deren Angehörige 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
„Mein Sohn ist psychisch erkrankt - wer hilft mir?“, „Ich 
traue mich nicht nach draußen und fühle mich beobachtet“ 
– mit solchen und ähnlichen Anliegen können sich 
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Menschen an die IBB wenden. Ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter beraten kostenlos und informieren 
über das regionale Beratungs- und Unterstützungsan-
gebot. Die 2016 eingerichteten IBB-Stellen haben sich als 
unabhängige Anlaufstelle zwischenzeitlich flächendeckend 
im Ortenaukreis etabliert. An fünf Standorten berät das 
Team aus Angehörigen, Psychiatrie-Erfahrenen, einer 
Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Feld und der Pati-
entenfürsprecherin jeweils einmal im Monat.  
Speziell die Patientenfürsprecherin tritt für Kunden ein, die 
mit ihrer Betreuung und Behandlung unzufrieden sind und 
kann zwischen den Betroffenen und psychiatrischen 
Einrichtungen, Behörden und Arbeitgebern vermitteln. 
  
Die Mitarbeiter legen Wert auf eine Beratung auf „Augen-
höhe“. Dies kann die Hemmschwelle, sich Hilfe zu suchen, 
verringern und wechselseitiges Verständnis auf dem Hinter-
grund eigener Erfahrungen fördern. 
  
Die Sprechstunden der IBB-Stellen finden wie folgt statt: 
• In Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patien-

tenfürsprecherin, jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699, Mobil: 01525 
6828303.

 
Das Angebot der IBB-Stelle ist unverbindlich und kann 
ohne Anmeldung genutzt werden. Als Schutzvorkehrung 
wird gebeten einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die 
Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht und beraten vertraulich und kostenlos. Eine Rechts-
beratung findet nicht statt. 
  

Selbsthilfegruppe bei Übergewicht – Raum Achern 
Nach der schweren Zeit der Corona-Pandemie startet die 
Selbsthilfegruppe Adipositas, Raum Achern, neu durch 
und trifft sich jeden zweiten Freitag im Monat in Achern. 
In der Bundesrepublik Deutschland sind 37 Millionen Deut-
sche übergewichtig oder adipös. Etwa eine Million Erwach-
sene und eine halbe Million Kinder und Jugendliche sind 
krankhaft übergewichtig. Die Gruppe ermöglicht, offen 
über Probleme und Schwierigkeiten im Alltag zu reden, 
Erfahrungen auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. 
Die Teilnehmenden können sich auch über die chirurgische 
Behandlung von Adipositas informieren. Betroffene, die 
bereits chirurgisch behandelt worden sind, erfahren in der 
Gruppe Rückhalt und Unterstützung. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen über die 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt 
Ortenaukreis, Telefon 0781/805-9771. 
  
  
Die Selbsthilfegruppe „Demenzerkrankungen“ im 
Ortenaukreis sucht neue Mitglieder 
Demenzerkrankungen, etwa Alzheimer Demenz, können 
auch schon frühzeitig und nicht erst in hohem Alter 
beginnen. Wenn die Erkrankung bereits während der 
aktiven Arbeitszeit beginnt, sind die auftretenden Probleme 
und Schwierigkeiten noch vielfältiger als im Rentenalter. 
Die Selbsthilfegruppe richtet sich an Menschen, die an 
Demenz erkrankt sind und deren Partner, die teilweise noch 
im Berufsleben stehen. Die Gruppe soll Betroffenen und 
Partnern die Möglichkeit bieten, sich über Schwierigkeiten 
im Alltag auszutauschen und Erfahrungen und Wissen zu 
teilen. 
Informationen zur Gruppe gibt es bei der Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen des Landratsamts Ortenaukreis unter 
der Telefonnummer 0781 805 9771. 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag 
im Kreisgebiet -vielfältige Veranstaltungen laden dazu ein, 
die kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der 
Region zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
aufgrund der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-
Pandemie, einige Veranstaltungen nur unter bestimmten 
Auflagen stattfinden können. Nähere Informationen zu 
möglichen Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen 
Veranstalter. 
  
Am 29. Juli finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr: „Geschichten & Speisen“ Ein kulinarischer, medi-
terraner Streifzug 
Der mediterrane Streifzug lädt zu einem kurzweiligen Rund-
gang durch die historische Lahrer Innenstadt ein. Lassen 
Sie sich verwöhnen mit einem gemischten italienischen 
Vorspeisenteller im Restaurant Gold River, gefolgt von 
einem landestypischen Hauptgang in der Trattoria Da Enza. 
Nach einem Spaziergang erwartet sie ein hausgemachtes 
mediterranes Dessert. Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmuseum 
Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 Lahr/Schwarzwald. Die Kosten 
betragen 38 €. Infos und Voranmeldung bis zum 26.07.2021 
unter stadtmarketing@lahr.de oder 07821 9100128, max. 
20 Teilnehmer. 
  
Lahr: Museumsbar: SaBöny-Duo 
Chillen auf badisch in der Feierabend-Oase mit Bernhard 
Birk (Böny). Der Pianist und Arrangeur von Klassik bis Jazz 
trifft auf Sabine Winter, klassische Sängerin mit einem 
Faible für Jazz und Balladen von Bernstein bis Radiohead. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 
Lahr/Schwarzwald. 
  
Kehl: So romantisch ist Straßburg am Abend 
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monumente 
und versteckte Winkel der Kehler Nachbarstadt in abend-
lichem Glanz! Um den Abend abzurunden, wird optional 
eine Pause im Restaurant „Le Gruber“ angeboten. Treff-
punkt: 19 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 
77694 Kehl. Die Kosten betragen 11,90 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 22.07.2021 unter 07851 881555 oder 
tourist-information@marketing.kehl.de, max. 25 Teil-
nehmer. 
  
Ohlsbach: Die etwas andere Kneipp-Tour 
Für Geist und Gaumen - Genuss für alle Sinne im Kneipp-
Jahr 2021. Das Immunsystem aktivieren und dabei Kultur 
genießen. Treffpunkt: 19 Uhr, Mineralbrunnenanlage beim 
Seeweg, Ohlsbach. Die Kosten betragen 10 €. Infos und 
Voranmeldung unter 07803 96990 oder gemeinde@ohls-
bach.de. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
(Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe 
(Schulstraße 5, 77654 Offenburg) 
Lautenbach: Vesperwanderung 
auf dem Lautenbacher Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung 
„Von der Höll ins Paradies“ 
Ettenheim: Wein.Garten 
Hornberg: „Mit der Kuh auf Du und Du“ – 
Vesper und Hofführung auf Bio Milchviehbetrieb 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der  
DORT-Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
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Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 23.07.2021:
Löwen-Apotheke Oststadt, Tel.: 0781 - 3 61 41
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt) 

Samstag, 24.07.2021:
Stadt-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg (Innenstadt) 

Sonntag, 25.07.2021:
Apotheke Haaß Ortenberger Straße, Tel.: 0781 - 91 93 35 00
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt) 

Montag, 26.07.2021:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 2 48 64
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt) 

Dienstag, 27.07.2021:
Rössle-Apotheke Hofweier, Tel.: 07808 - 34 68
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Franckensteinstr. 30, 77749 Hohberg (Hofweier) 

Mittwoch, 28.07.2021:
Sonnen-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 6 86 20
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1) 

Donnerstag, 29.07.2021:
Apotheke am Ebertplatz, Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt)

Müllabfuhr

Donnerstag, den 29.07. Graue Tonne  

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11 
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz 0781/823293 
 oder 07808/474400 
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. 
Es wird zurück gerufen.  Telefon: 0171-2087576 

Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767
Scherbentelefon    9 66 66 66 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  0781 82-3290 
  
Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 

Veranstaltungskalender

Freitag, 23.07.2021
Sommerhock ab 16 Uhr,
Akkordeonspielring, Rathausplatz 

Freitag, 23.07.2021 
Jahresversammlung Feuerwehr 19 Uhr, Abtsberghalle 

Sonntag, 01.08.2021 
Öffnung Schulmuseum, 14-17 Uhr 

Samstag, 07.08.2021 
Dorfspaziergang Ortsteil „Weier“ des HGV 14 Uhr 

Heimatgeschichtskreis

Ein Spaziergang durch unser Heimatort. 
Erleben Sie Ihren Heimatort 
von der informativen historisch- schönen Seite. 
Anmeldung erforderlich 

Auch in diesem Jahr werden wir, vom Heimat- und 
Geschichtsverein aus, unsere ehemaligen drei Ortsteile in 
Form eines Informativen Spazierganges an drei Sams-
tagen durchwandern. Einiges an Geschichte werden Sie 
dabei erfahren. Besonders die vielen Kleindenk-und Erin-
nerungsmale werden dabei angesprochen. Der Spazier-
gang je Ortsteil wird ca. drei Stunden in Anspruch nehmen.    
Heute schon laden wir Sie dazu herzlich ein. Da die 
Gruppengröße nicht mehr als 30 Personen überschreiten 
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sollte, bitten wir Sie rechtzeitig um Anmeldung. 

Der erste Dorfspaziergang in den Ortsteil Weierbach 
findet am 7.Auguststatt. Treffpunkt 14.00 Uhr am Winzer-
brunnen. 

Einst ein beliebter Ausflugsort, besichtigen wir im Ramen 
der Wanderung im Weierbach, 
  

keine Angst Bot fahren auf der Abtsmatte werden wir nicht. 
Aber zum erzählen gibt es einiges von einst. 

Der Spaziergang durch den Ortsteil Zell findet am 18. 
September statt. Treffpunkt 14.00 Uhr am Rathausplatz 

Die Wanderung durch den am höchstgelegenen Ortsteil 
Riedle findet am 9. Oktober statt. Treffpunkt 14.00 Uhr am 
Dorfplatz. Bei jedem der drei Spaziergänge wartet eine 
Überraschung auf sie. 

Nur angemeldete Personen können bei dem Spazier-
gang mitmachen. 
  
Es tut sich was 
im vorderen Zell. 
Am nächsten Wochenende werden Sie liebe Bürgerinnen 
und Bürger in Ihrem Briefkasten einen Flyer vorfinden, der 
Sie bestimmt interessiert. 
  
Es wird spannend. 
(Ein Projekt des Heimat und Geschichtsvereins in Koopera-
tion mit den Landfrauen) 

Gemütlich auf einer Ruhebank  sitzen  
Wer hat Ideen, wo eine Sitzbank bei uns im Ort noch zur 
Ruhe und Einkehr angebracht wäre? 
  

Oder wo eine Sitzbank in schlechtem Zustand ist. 
Bitte meldet Euch auf dem Rathaus Tel. 823292 
  
Immer wieder aktiv ist unser Heimatverein, sohaben wir 
einiges in nächster Zeit vor, zum Wohle und zum erhalten 
des Gemeinschaftssinnes in unserem Heimatort. Deshalb 
suchen wir Helferinnen und Helfer, die unser Vorhaben 
unterstützen. 
  
Melden können Sie sich bei Alfons End Tel. 0172 1078074 
Bedanken möchten wir uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, für Ihre bisherige Unterstützung.  

Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen, hier 
unser Spendenkonto bei der Volksbank: DE25 6649 0000 
0011 8729 05. Herzlichen Dank sagen wir allen bisherigen 
Spenderinnen und Spendern. 

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 25. Ufgab der Sprochschuel isch: 
  
Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige 
Word un Satz in Hochditsch üwersetze, 
un was der Satz/Word bediddet, rusfinde:  
  

am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Gsetzlich gregelt 
  
E Gsetz isch wie e Netz, 
mit große un mit kleine Masche. 
Di Schlaue, die schlupfe, 
die lehn sich nit rupfe! 
Drin hänge bliebe nur die Dumme! 
Mit däne 
tribt mr d`Welt z`ringumme! 
(usem Biichli vum Paul Nunnenmacher) 
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
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Spruch der Woche 
Das Gute liebt nur was grad`, 
böse Frucht kommt aus böser Tat.  
  
Zitat der Woche 
Ich bin dankbar für schärfste Kritik, wenn sie nur sachlich 
bleibt.(Otto von Bismarck) 
  

,,Aus der Nachbarschaft“ 
Ein Schotte reißt sorgfältig die Tapete von der Wand. Sein 
Nachbar fragt ihn: ,,Tapezieren Sie neu?“ ,,Nein, ich ziehe 
um!“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ lustige Begeben-
heiten aus unserem Heimatort! 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Sie können sich ab sofort bei uns einbuchen  
Gruppenbesuche unter AHA-Regeln möglich 

  
Eine historische Schulstunde 
Am 1.August haben wir unser offenen Sonntag. 
Sie alle sind herzlich eingeladen, besuchen Sie uns, 
erleben Sie eine Schulstunde wie vor 120 Jahren. 
Um 15.00 Uhr beginnt die historische Schulstunde. 
Das Schulmusem ist wieder regelmäßig an jedem 1. 
Sonntag im Monat geöffnet, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 

Auf Ihren Besuch freut sich heute schon das Museum-
Team Zell-Weierbach. 

Vereine Zell-Weierbach

Akkordeon-Spielring  
Zell-Weierbach/ Rammersweier  

Sommerhock als musikalischer Sommerabend 
Endlich wieder Live-Musik! 
Der Akkordeonspielring Zell-Weierbach/ Rammersweier 
lädt zum diesjährigen „Sommerhock“ am Freitag, 
23.07.2021 auf dem Rathausplatz/ Alter Schulhof in Zell-
Weierbach ein. 
Nachdem aufgrund der Pandemie der letztjährige Sommer-
hock und in diesem Jahr auch das traditionelle Frühjahrs-
konzert ausfallen mussten, melden wir uns nun zurück. 
Fast eineinhalb Jahre ist es her, seit das 1. Orchester vom 
Akkordeon-Spielring seinen letzten Auftritt hatte. 

Aus diesem Grund haben wir uns den kommenden 
Sommerhock zum Anlass genommen, ein Open-Air-
Konzert zu spielen, für das ein umfangreiches Unterhal-
tungsprogramm einstudiert wurde. 

Unser Dirigent Patric Jockers hat zusammen mit den Spie-
lern des 1. Orchesters in der Kürze der Zeit ein abwechs-
lungsreiches Programm erstellt, das verschiedenste Musik-
stile abdeckt und für jeden Geschmack etwas bietet. 
Für den zweiten Teil unseres musikalischen Sommera-
bends haben wir als Gastorchester das Harmonika Orche-
ster Jockers aus Kehl/Kork gewinnen können, das eben-
falls unter der Leitung von Patric Jockers den Abend musi-
kalisch abrundet. Auch hier darf man ein vielseitiges Unter-
haltungsprogramm erwarten. 

Damit neben der musikalischen Darbietung das Kulina-
rische nicht zu kurz kommt, wird auch für das leibliche 
Wohl gesorgt sein. Nach Ausarbeitung eines Hygiene-
Konzepts und unter Einhaltung der Corona-Auflagen 
werden Speisen vom Grill und erfrischende Getränke ange-
boten. 

Natürlich sind auf dem Festplatz nach der gültigen Corona 
Verordnung entsprechende Regeln einzuhalten. Ein 
Abstand von 1,5 m ist am Eingang, an der Bedientheke, an 
den Biertischgarnituren und im Sanitärbereich zwischen 
haushaltsfremden Personen einzuhalten. Für Personen aus 
einem Haushalt gilt die Abstandsregel nicht. Da auf dem 
Festplatz weniger als 300 Personen Sitzgelegenheit haben 
muss an den Biertischgarnituren kein Mundnasenschutz 
getragen werden.

Die Einhaltung der Regeln ist zu Ihrem und unserem 
gesundheitlichen Wohlbefinden. Helfen wir alle mit die Inzi-
denzstufe 1 möglichst lange beizubehalten. Damit steht 
der gemütlichen und hoffentlich noch trauten Festatmo-
sphäre nichts im Weg. 

Beginn ist um 17 Uhr, die Orchester spielen ab 18 Uhr. Der 
Sommerhock findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Akkordeon-Spielring 
Zell-Weierbacb / Rammersweier  

Kultur- und Förderverein e.V. 
- Abtsberghalle - 

Einladung zur Generalversammlung 
am 06. August 2021 
Der Kultur- und Förderverein Zell-Weierbach lädt alle 
Vereinsmitglieder zu unserer Generalversammlung am 06. 
August 2021 um 19.30 Uhr 
ins Clubhaus des FV Zell-Weierbach recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge
 
Über Ihren Besuch freuen wir uns. 
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Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 24.07.2021 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um  07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine Anmeldung ist beim Walking-Trainer 
wegen der Corona-Vorschriften vorher zwingend erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Bitte Anmeldung und Anfragen an den Walking-Trainer 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de 

Musikverein
Zell-Weierbach

Endlich wieder viele andere Menschen beim Weinfest 
gesehen 
Die Vorstandschaft des Musikvereins Zell-Weierbach hat 
viel Mut gezeigt und das Wagnis einer Festdurchführung 
immer wieder neu bewertet und dann war es ein Fest, wie 
wir es uns vor Wochen noch nicht erträumen konnten. Die 
Vorarbeiten waren schon teilweise diffizil. Ein Hygienekon-
zept musste gemäß der Corona Landesverordnung Baden-
Württemberg erstellt werden. Dies hat dankenswerterweise 
unser Dirigent, Johannes Kurz, übernommen. Vorsitzender 
Herbert Lenz sorgte für die Genehmigungen des Konzepts 
und der Festveranstaltung und hatte viel zu organisieren. 
Ralf Vollmer, unser 2. Vorsitzender, erstellte den Helferplan 
mit viel Geduld und Telefoniererei und verantwortete das 
leibliche Wohl. Weitere halfen im Hintergrund fleißig mit. 

Am Samstag war Aufbauzeit. Wenn wir die Bühne und die 
Zelte auch nicht aufstellten, gab es dennoch genug zu tun. 
Erfreulich schon hier. Alle Musikkameraden, die es ermög-
lichen konnten und Musikfreunde waren da und packten 
an. 

Der Festbeginn war auf 16 Uhr angesagt. Und kurz danach 
passierte auch bereits ein Paar die Eingangskontrolle und 
war sehr gespannt, was kommen würde. Sie erzählten, sie 
seien in Durbach auf Urlaub und kämen aus Hannover zum 
ersten Mal in das Ortenauer Weingebiet. Sie lieben den 
Wein und haben bereits die meisten Weinanbaugebiete 
Deutschlands besucht. Nach Baden werden sie wieder 
kommen, denn hier ist es so schön, beteuerten sie. Ihnen 
und vielen anderen Festbesuchern hat es der Rosé der 
Weinmanufaktur sehr angetan. 

Gegen 17 Uhr kam dann langsam richtig Leben auf den 
Festplatz und nach 18 Uhr hatte unser Küchenteam mit 
Ralf Vollmer einige Zeit so richtig heftig zu tun. Jeder Gast 
brachte Hunger mit und es galt die Devise, kein Gast soll 
lange auf sein Essen warten müssen. Fleißige Helferinnen 
und Helfer unterstützten deshalb die beiden Bedienungen 
nach Kräften. Die Steaks, würzig gebraten, sehr gelobt von 
den Festbesuchern, waren schließlich alle und auch viele 
der Bratwürste, ob als Grill- als auch Currywurst. 

Insbesondere zahlreiche junge Familien und Freundes-
kreise packten die Gelegenheit am Schopfe und freuten 
sich auf ein paar fröhliche und unbeschwerte Stunden auf 
unserem Weinfest rund ums Rathaus. Leider öffneten sich 
ab etwa halb neun Uhr immer wieder die Regenwolken 
über uns – aber wer lässt sich beim ersten öffentlichen Fest 
des Jahres 2021 so schnell verjagen! Der Lindenbaum bot 
noch lange Schutz vor dem sich immer wieder meldenden 
Regen. Andere setzten sich an den Hintereingang der alten 
Schule und schützten sich zusätzlich durch einen schräg-
gestellten Sonnenschirm oder suchten an anderen Stellen 
Schutz und Unterschlupf. Als es dann schließlich doch 
feucht vom Baum bei einem Windstoß herab kam, war es 
für die meisten doch das Zeichen zum Aufbruch. Einige 
hielten es dennoch bis Mitternacht aus. 

Frisch gefegt, zeigte sich der Festplatz am Sonntagmorgen 
einladend für neue Aktivitäten. Um 11.30 Uhr stand unser 
Jugendorchester SoundFabrik für ein kleines „Frühschop-
penkonzert“, mit Sabine Meehan am Dirigentenpult, bereit. 
Die 9 Nachwuchstalente des Musikvereins zeigten, was sie 
in nur 4 Wochen wieder einstudiert hatten und bekamen 
viel Applaus und Lob von den Eltern, Geschwister und den 
Festbesuchern. Unser Dank gilt hier besonders Sabine 
Meehan, die mit viel Nerv an die anspruchsvolle Aufgabe 
der Vorbereitung für das Konzert herangegangen war. Sie 
meinte am Schluss: „Die Jungs und Mädels sind ruhiger 
geworden. Das half sehr bei den Proben.“ 

Um 13.30 Uhr waren dann die Blockflötenkinder bereit für 
ihre Künste. Von den kleinen Anfängerinnen bis zu den 
„Doppelmusikanten“, die Blockflöte spielen und bereits 
auch ein anderes Instrument beherrschen lernen, waren sie 
in Leistungsgruppen aufgeteilt. Süß, wie die einen mit den 
gerade Spielenden bei jedem Ton mitgefiebert hatten. 
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Auch für unsere Blockflötenschüler mit Dagmar Reister als 
Lehrerin brannten die Herzen der Eltern, Geschwister und 
natürlich der ganzen Zuhörerschaft. Erstaunlich auch hier, 
was Dagmar Reister mit ihrer Blockflötenschar in 4 Wochen 
so alles aufgestellt hatte. Herzlichen Dank dafür und auch 
allen Eltern aller unserer Musikschüler sagen wir danke für 
die Unterstützung ihrer Kinder beim Üben. 

Über die Mittagszeit war viel los. Leider konnten wir keine 
Kaffee- und Kuchentheke wegen Corona anbieten. Da zog 
es doch wieder viele nach Hause an den Kaffeetisch. 

Vielleicht haben wir bei den allseits gelobten Pommes frites 
einen Rekord aufgestellt, denn wir mussten noch welche 
organisieren. Herzlichen Dank an die Zeller Brugg und 
besonders auch an das Gasthaus Erhardt, das sie uns 
spendete. 

Wir alle haben uns gefreut, wieder viele langjährige Festbe-
sucher, darunter auch Musikerrentner, sehen und begrüßen 
zu dürfen. Wie schön war es am Samstagabend wie auch 
am Sonntag, ganz viele Familien mit Kinder auf dem Fest-
platz zu sehen. Das hat Leben auf den Festplatz gebracht 
und ein Stück weit an Vor-Corona-Zeiten erinnert. 

Liebe Festbesucher, Sie haben sich sehr gut an die Corona 
Regelungen gehalten und somit zu einem gelungenen, 
fröhlichen ersten Fest in Zell-Weierbach in 2021 beige-
tragen. Dankeschön! 

Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Zum Tod von Werner Münster 
Werner Münster, unser „Mister-Prellball“, ist vor Kurzem 
nach langer Krankheit im Alter von 80 Jahren verstorben. 
Seinen Angehörigen und seiner Lebensgefährtin Maria, die 
ihn bis zuletzt liebevoll umsorgt hat, drücken wir unser 
Mitgefühl aus. 
  
Werner war jahrzehntelang, und sogar noch während ihn 
seine Krankheit schon eingeschränkt hat, Trainer und 
Abteilungsleiter im TV-Zell-Weierbach. 1987 hat er die 
Prellball-Abteilung gegründet, die bald schon einen 
wesentlichen Teil der sportlichen Aktivitäten des Vereins 
ausgemacht hat. Die von Werner ins Leben gerufene 
Herren-Mannschaft war schnell erfolgreich. Die Abteilung 
und das Trainingsangebot wuchsen und so entstanden 
auch Jugend-Mannschaften. Sportlicher Höhepunkt der 
Prellballer im TV-Zell-Weierbach war der Gewinn der Deut-
schen Meisterschaft der weiblichen Jugendmannschaft im 
Jahr 2002, nachdem man schon im Jahr zuvor deutscher 
Vize-Meister geworden war. Werner konnte mit seinen 
Mannschaften auch Erfolge durch die Teilnahme an 
Turnieren in ganz Deutschland feiern. Sein liebstes Kind 
wurde jedoch sein eigenes Prellball-Turnier: Das Drei-
Königs-Prellball-Turnier. Im Jahr 2019 konnte es bereits 
zum 27. Mal ausgerichtet werden. Werner war auch lange 
Jahre als stets konstruktiv-kritischer Geist im Vorstand des 
TV als Beisitzer aktiv.  
Noch kurz vor seinem Tod wurde Werner Münster von 
Oberbürgermeister Marco Steffens im Gemeinderat mit der 
Sportehrennadel der Stadt für sein 33jähriges Engagement 
im TV-Zell-Weierbach geehrt. 

Werner hat zwar noch von seiner Ehrung erfahren, konnte 
aufgrund der fortgeschrittenen Krankheit jedoch nicht mehr 
zur Übergabe in den Gemeinderat kommen. 

Den nicht in Zell-Weierbach geborenen Werner Münster 
führte einst die Liebe in den Weinort. Seine im Jahr 2012 
verstorbene Ehefrau Heidi war ebenfalls eng mit dem Turn-
verein verbunden. Der Vorstand des TV-Zell-Weierbach 
dankt Werner Münster für sein wertvolles Engagement für 
den Turnverein. Wir werden ihn nicht vergessen.  
  
Im Namen des gesamten Vorstandsteams 
Der 1. Vorsitzende 
Dr. Friedbert Weizenecker 
  
  
Kurs: Yoga im Herbst 2021  
Yoga ist eine bewährte Methode sich wieder mit den natür-
lichen Schwingungen der Natur zu verbinden und schenkt 
Dir Kraft, Beweglichkeit für Deine Gesundheit 
Bei sanften energetisierenden Übungen (Asanas) wird der 
gesamte Körper bewegt, mobilisiert und behutsam gekräf-
tigt. 
Eine Yogastunde besteht aus einfachen Bewegungsab-
läufen und Asanas mit anschließender Entspannung und 
Meditation. Johanna Dufner-Litterst, Ausbildung zur ganz-
heitlichen Yogalehrerin
Start: Dienstag, 21. September 2021 (10 Abende)
Uhrzeit: 19.45 – 21.15 Uhr
Ort: im Studio der Sporthalle Zell-Weierbach
Preis:  60 € Mitglieder des TV-ZW
  75 € Nicht-Mitglieder 
Dieser Beitrag ist im Kurs bei Johanna zu entrichten
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, eine Decke, etwas 
zum Trinken 

Anmeldung und Fragen gerne an Johanna Dufner Tel. 
0781 / 20550925, E-Mail: johannadufner@t-online.de 

Fußballverein
Zell-Weierbach

Liebe Fußballfreunde anbei die Trainingszeiten der 
verschiedenen Mannschaften! 
  
FV Zell-Weierbach: 
Trainingszeiten  in der Saison 2021/22 
  
Mannschaft (Jahrgang) Termin und Ort  
Bambinis (2015 und jünger) Fr, 16:30 in Zell-Weierbach 
F (2013/2014)  Di, 17:00 in Zell-Weierbach 
    Fr, 17:00 in Zell-Weierbach 
E (2011/2012)  Mo, 17:00 in Zell-Weierbach 
    Do, 17:00 in Zell-Weierbach 
D (2009/2010)  Di, 17:30 in Zell-Weierbach
    Do, 17:30 in Rammersweier
C (2007/2008)  Mo, 17:30 in Rammersweier 
    Mi, 17:30 in Zell-Weierbach 
B (2005/2006)  Mo, 19:30 in Rammersweier 
    Do, 19:30 in Zell-Weierbach 
A (2003/2004)  Di, 19:00 in Rammersweier
    Do, 19:00 in Rammersweier 
1./2.    Di, 19:00 in Zell-Weierbach 
    Fr, 19:00 in Zell-Weierbach 
AH  gKW   Mi, 19:30 in Zell-Weierbach 
  uKW   Mi, 19:30 in Rammersweier 
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Fortbildung

VHS Offenburg - Informationsabend 
Schulabschlüsse nachholen in der Ortenau 

Die VHS Lahr, das Bildungswerk der Erzdiozöse Freiburg 
und die VHS Offenburg informieren über schulische Ange-
bote der Abendschulen in der Ortenau. 
  
Je höher der erreichte Schulabschluss, desto mehr 
Möglichkeiten bietet der weitere Berufsweg. 

Eine persönliche Beratung am Informationsabend ist 
möglich. 
  
Informationsabend „Schulabschlüsse nachholen in der 
Ortenau“  (211600100) in Offenburg 
Torsten Losekamm/Abendgymnasium, Monika Sattler-
Hetzel/Abendrealschule, Karin Weißer/Abend- und Tages-
hauptschule 
27.07.2021, 18 Uhr, VHS Offenburg, Saal im Unterrichtsge-
bäude der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2 - 4 

Vereine Rebland

Ferienprogramm  
Rammersweier / Zell-Weierbach 

Vorab ein ganz herzliches Dankeschön an alle Veranstalter, 
Vereine und Privatpersonen für Ihren Einsatz im Ferienpro-
gramm Rammersweier. Nur durch Ihre Mithilfe und Aktivi-
täten kann den Kindern in Rammersweier ein solch schönes 
und abwechslungsreiches Programm geboten werden. 
  
Wie angekündigt, werden etwa eine Woche vor dem Termin 
Veranstaltungen aus dem Ferienprogramm mit freien 
Plätzen im Blättle nochmals beworben. Die Interessenten 
können sich dann direkt bei den Veranstaltern anmelden. 
Details finden Sie auf der Seite www.rammersweier.de 
  
Nr. 3 - Indoor Boule am 30.7.2021, Kosten: € 1,00 
  
Viel Spaß beim Ferienprogramm 

Musikverein Rammersweier 
Kleines Sommerkonzert auf dem Schulhof Rammers-
weier  
Sonntag 25.07.2021 – Einlass: 17 Uhr – Beginn: 18 Uhr  
Nach langer konzertfreier Zeit ist es endlich wieder soweit. 
Die Musiker und Musikerinnen des Musikverein Rammers-
weier präsentieren Ihnen ihr aktuelles Sommerprogramm. 
Seit Ende Mai dürfen wir uns wieder für gemeinsame 
Proben treffen und freuen uns auf unseren ersten großen 
Auftritt seit über einem Jahr. Für das Konzert gelten die 
allgemeinen Corona-Beschränkungen und die damit 
verbundenen Abstands- und Hygieneregeln. Der Eintritt ist 
frei, die Anzahl der Zuhörer ist allerdings beschränkt. Eine 
Bewirtung erfolgt konform zu den dann gültigen Corona- 
und Hygiene-Auflagen. Bei Regen muss das Konzert leider 
ausfallen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die Musiker und Musikerinnen des Musikverein Rammers-
weier.  
  

Sonstige Veranstaltungen

CDU Offenburg am Samstag mit Infostand  
an Ecke Metzger-/Hauptstraße  

Die Offenburger CDU lädt Ihre Mitglieder und alle Interes-
sierten ein, am kommenden Samstag 24.7. von 9 - 12:30 
Uhr beim Infostand an der Ecke Metzger-/Hauptstraße 
vorbeizuschauen. Dort besteht die Möglichkeit zum 
Gespräch über aktuelle Offenburger und weitere Themen. 
Auch gibt es erste Informationen zur Bundestagswahl im 
September. Mit Felix Ockenfuß wird auch der Wahlkreisre-
ferent von Wolfgang Schäuble vor Ort sein und kann 
Anliegen auch an unseren Bundestagsabgeordneten und 
-Kandidaten weitergeben. CDU nimmt dort auch gerne 
Anregungen aus der Bürgerschaft auf.  

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Alterskasse 
Antrag auf Beitragszuschuss bis 31. Juli stellen 
  
Der Monatsbeitrag an die Landwirtschaftliche Alters-
kasse (LAK) kann durch einen Beitragszuschuss um bis 
zu 60% reduziert werden. 
 
Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde 
durch Gesetz zum 1. April 2021 um über 50% erhöht und 
beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.428 Euro 
(Ost). Maßgeblich ist grundsätzlich das Einkommen nach 
dem letzten Steuerbescheid. Interessant ist der Beitrags-
zuschuss deshalb nicht nur für kleinere Betriebe, sondern 
auch für Zeiten mit geringem Einkommen und insbeson-
dere auch für junge Unternehmerinnen und Unternehmer. 
Denn solange in den Steuerbescheiden noch kein 
Einkommen aus Land-/Forstwirtschaft festgestellt wird, 
muss es in der Regel nicht angerechnet werden. 

Aufgrund der deutlich angehobenen Einkommensgrenzen 
hat sich die Zahl der zuschussberechtigten Beitragszahler 
erhöht. Liegen alle Voraussetzungen für einen Zuschuss 
vor, kann dieser sogar noch rückwirkend ab 1. April 2021 
bewilligt werden, wenn der Antrag bis zum 31. Juli 2021 bei 
der LAK eingeht. Bei späterer Antragstellung wird der 
Zuschuss ab dem Antragsmonat gewährt. 
 
Ein Beitragszuschuss kann schriftlich, telefonisch oder per 
E-Mail an versicherung@svlfg.de beantragt werden. Das 
Formular ist auf der Internetseite www.svlfg.de/beitragszu-
schuss zu finden oder es wird auf Anforderung zugesendet. 
Darüber hinaus kann der Antrag auch online über https://
portal.svlfg.de/svlfg-apps/ gestellt werden. Hierfür ist eine 
einmalige Anmeldung erforderlich. 

SVLFG 

Erziehen ohne auszurasten  
Geht das überhaupt? 

Kinder erziehen ohne Schimpfen, Schreien und Ausrasten?
Ohne sich in eine endlose Kette von Konflikten zu verhaken?
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes 
Offenburg bietet ab 08.10.2021 einen Elternkurs nach dem 
bewährten KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt für 
Eltern mit Kindern bis 10 Jahren.
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Er vermittelt viele praktische Anregungen für den Familien-
alltag. Und noch wichtiger: Eine Einstellung, die das 
Zusammenleben in der Familie erleichtert.
Der Kurs umfasst 5 Elternabende zu folgenden Terminen 
(freitags): 08.10. / 15.10. / 22.10. / 29.10./
Herbstferien / 12.11.2021, jeweils von 19.30 bis 22.00 Uhr.
Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle in Offenburg, Okenstr. 26
(Caritas-Haus gegenüber Telekom).
Die Teilnahmegebühr beträgt 75 € für Einzelpersonen, 
130 € für Elternpaare.
Geleitet wird der Kurs von Bernadette Bix-Schweizer, 
Diplom-Sozialpädagogin (FH).
Es sind noch Plätze frei! Ein Zuschuss über das Landespro-
gramm „Stärke“ ist möglich.
Anmeldungen bitte an die Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 0781/7901-20. 

Museum im Ritterhaus
Kulturpause – Kurzführung in der Mittagspause  
Aus der Südsee nach Offenburg 
Am Mittwoch, den 04.08.2021 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Kurzführung in der Mittags-
pause ein. Wenn auf Samoa ein samoanischer Koch zum 
Sohn eines Häuptlings und ein deutscher Buchdrucker 
zum Händler von Kuriositäten wird... Es gibt Neues zu 
Talolo, dem jungen Koch des Autors Robert Louis 
Stevenson (Die Schatzinsel). Mehr erfahren Sie in Kurzform 
bei der Kulturpause, mit der Provenienzforscherin Susanne 
Leiendecker. 
  
Eintritt frei! 
Mit Susanne Leiendecker 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Aufbruch in die Moderne. Offenburg im 20. Jahrhundert 
Führungen 
Am langen Donnerstag, den 05.08.2021 um 19 Uhr und 
20 Uhr, lädt das Museum im Ritterhaus zu Führungen in 
der Dauerausstellung „Zwischen Revolution und Wirt-
schaftswunder“ ein: Die stadtgeschichtliche Abteilung 
zeigt den politischen und wirtschaftlichen Weg Offenburgs 
in die Moderne. Nach der gescheiterten 48er Revolution 
und der Industrialisierung prägen v.a. die beiden Weltkriege 
das 20. Jahrhundert. Der Schwerpunkt des Rundgangs 
liegt jedoch auf der Zeit zwischen und nach den Kriegen: 
Welche Auswirkungen hatte die französische Besatzung? 
Waren die Zwanziger in Offenburg wirklich „Golden“ und 
wie entwickelte sich die Stadt während des Wirtschafts-
wunders? 
  
Gebühr 7/4 € 
Mit Marion Herrmann-Malecha 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Ferienspaß: Schon gesehen? 
Stadtführung für Kinder 
Am Freitag, den 06.08.2021 um 9.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus Kinder von 7 bis 10 Jahren zu einer 
besonderen Stadtführung ein. 

Ob altes Gemäuer, tiefe Keller, kleine Kirchen, offene Plätze, 
erschlossene Gärten, kühle Brunnen - bei der Stadterkun-
dung gibt es viel Neues zu entdecken. Drinnen und draußen, 
auf und unter dem Pflaster, lässt sich so Offenburgs 
Geschichte erleben und begreifen. Im Anschluss wird ein 
Stadtwappen gestaltet. 
  
Gebühr 4,50 € 
Mit Constanze Albecker-Gänser 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Glas- und Emailleplakate aus Offenburg 
Führung 
Am Sonntag, den 08.08.2021 um 11 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus Interessierte zur Führung „Glas- und Emaille-
plakate aus Offenburg“ in die stadtgeschichtliche Dauer-
ausstellung ein. 
Die Abteilung zeigt den politischen und wirtschaftlichen 
Weg Offenburgs in die Moderne, von der Revolution 1848 
bis zum Wirtschaftswunder in den 1950er und 1960er 
Jahren. Bei dieser Führung steht jedoch Offenburgs beson-
derer Wirtschaftszweig im Mittelpunkt: die Werbeschildin-
dustrie. In Offenburg waren Firmen niedergelassen, die zu 
den größten und weltweit führenden Produzenten von 
Glas- und Emailplakaten zählten und Kunden in ganz 
Europa und in Übersee belieferten. Man sprach von der 
„Reklamehauptstadt Offenburg“. 
  
Gebühr 7/4 € 
Mit Constanze Albecker-Gänser 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 

Schwarzwaldverein Offenburg 
Do 22.07. *** Seniorenwanderung von Freudenstadt 
nach Klosterreichenbach  
Mit der Bahn geht es nach Freudenstadt. Von dort wandern 
wir durch den Wald bis zum Wegweiser Schönblickwegle. 
Hier folgen wir dem Weg weiter Richtung Klosterreichen-
bach über den Rußenkopf und den Rosenberg. Bei der 
Zimmerplatzhütte ist ein toller Rastplatz mit umwerfendem 
Panoramablick. Hier legen wir eine Pause ein. Danach 
beginnt der Abstieg auf einem schmalen Fußpfad über das 
Rosenbergwegle. Wir folgen dem Dornstetter Weg nach 
Klosterreichenbach, wo eine Einkehr geplant ist. Gäste 
sind willkommen. 
Wanderstrecke: ca. 10 km, HM 125 auf und 330 ab 
Treffpunkt und Uhrzeit werden bei der verbindlichen Anmel-
dung von den Wanderführenden bekanntgegeben, 
begrenzte Teilnehmerzahl 
Führung: Sophie und Ewald Küsters, Tel. 0781 20554175
 
So. 25.07. „Kaffee im Grünen“, Sternenhütte  von 14:30 
bis 17:30 Uhr 
Hüttendienst: Ute Gießler und Sabine Fels
Gäste sind willkommen. Spaziergang zum „Kaffee im 
Grünen“ am Wolfspfad. Ca. 30-minütiges Gehen vorwie-
gend im Schatten. Treffpunkt um 15 Uhr am Sportplatz in 
Rammersweier (Waldesrand an der Durbacher Straße). 
Führung und Anmeldung: Marita Schaller - 0781 66324 
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Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club  
ADFC Ortenau  Der ADFC bietet in nächster 

Zeit folgende Fahrradtouren an 
Fr 06.08. MTB Feierabendtour 
mittel
MTB Feierabendtour in der näheren Umgebung.  Strecken-
länge ca. 20 km mit ca. 500 HM.
Für diese Tour besteht Helmpflicht.
Treffpunkt: 17.30 Uhr
Bahnhof Offenburg Nordseite bei der Velostation
Tourenleitung: Stephan Huber Tel. 07805-2779

Fr 13.08. Feierabendtour 
leicht
Feierabend Fahrradtour in der näheren Umgebung.
Streckenlänge ca. 20 bis 30 km. 
Treffpunkt: 17.30 Uhr
Bahnhof Offenburg Nordseite bei der Velostation
Tourenleitung: Axel Georges Tel. 0781-25080383

So 22.08. Stadt-Land-Fluß Tour 
mittel 
Zuerst erreichen wir den Startpunkt Biberach mit der Bahn.
Start der Tour am Bahnhof Biberach um ca. 9.10 Uhr
Diese Tour führt uns vom schönen Kinzigtalüber attraktive 
Radwege hinab in die Rheinebene.
Dort geht es weiter durch die Rheinauen und den Straß-
burger Wald ins Zentrum nach Straßburg.
In der Elsässischen Metropole erwartet uns eine rund 
3-stündige Stadtführung.
Danach Fahrt nach Kehl. Rückfahrt mit der Bahn.
Bitte Vesper mitnehmen. Unterwegs gibt es schöne Plätze 
zum Verweilen.
Streckenlänge ca. 60 km überwiegend eben. Kosten für die 
Stadtführung bei 10 Teilnehmern
ca. 25,- EUR pro Person, bei mehr Personen verringern 
sich die Kosten entsprechend.
Anmeldung erbeten bis 14.08. bei Rolf Schneider
unter E-Mail: rosch-appenweier@web.de
Treffpunkt: 8.20 Uhr
Bahnhof Offenburg Nordseite bei der Velostation
Abfahrt des Zuges: 8.41 Uhr 
Zustieg möglich Bahnhof Gengenbach 8.49 Uhr Tourenlei-
tung: Rolf Schneider Tel. 0152-09410171

Mo 02.08. Velostammtisch in Appenweier  
Zu diesem Stammtisch treffen sich ADFC Mitglieder und 
interessierte Radfahrende in lockerer Runde. Es werden 
Themen rund ums Fahrrad besprochen. An den Radtouren 
und den Stammtischen können auch Nichtmitglieder teil-
nehmen. 
Treffpunkt: 19.00 Uhr Gasthaus El Greco, Appenweier 

Anmerkungen zu den Radtouren und den Velostamm-
tischen. 
Bei den Radtouren und den Velostammtischen sind die 
allgemeinen Corona Hygiene- und Verhaltensregeln zu 
beachten.

Da sich die Bedingungen immer wieder verändern können, 
bitten wir Sie, sich ggf. bei den Tourenleitern zu informieren.

Weitere Informationen auch auf unseren Webseiten unter 
www.adfc-bw.de/ortenau und www.adfc-bw.de/offenburg   

Zukunft Innenstadt: IHK  
unterstützt Kommunen 

Wirtschaftsministerium fördert Innenstadtberatung der 
IHK  
 
Innenstädten steht ein großer Wandel bevor. Geän-
dertes Einkaufsverhalten, Digitalisierung und auch die 
Coronakrise tragen zu diesem Veränderungsprozess 
bei. Kommunen sind derzeit gefordert, Zukunftskon-
zepte für lebendige und vielfältige Stadtzentren zu 
entwickeln. Unterstützung erhalten sie vom IHK-Innen-
stadtberater. Durch ein Landesprogramm erhält die 
IHK nun finanzielle Förderung für das Projekt. 
  
Die Innenstädte in der Krise: Der strukturelle Wandel des 
Einzelhandels und des Kaufverhaltens, auch angetrieben 
durch den Online-Handel, führt zu Frequenzverlusten, 
Umsatzrückgängen und Leerständen. „Durch die tempo-
räre Schließung des Einzelhandels und des Gastgewerbes 
in der Coronakrise haben sich die Herausforderungen 
weiter verschärft und die Wettbewerbsposition des Wirt-
schaftsstandortes Innenstadt wurde zusätzlich verschlech-
tert“, berichtet Thomas Kaiser, Innenstadtberater der IHK 
Südlicher Oberrhein. 
  
Um Innenstädte neu zu denken und die Vielfalt zu erhalten, 
hat das Wirtschaftsministerium ein Förderprogramm 
entworfen. Ziel des Förderprogramms ist die Stärkung der 
Innenstädte als Standorte des stationären Einzelhandels 
und anderen innenstadtrelevanten Akteuren wie Gastro-
nomie, Hotellerie, Dienstleistung sowie kommunalen 
Einrichtungen. „Neben der individuellen Hilfe steht der 
gemeinschaftliche Aspekt der Standortentwicklung und 
des Standortmarketings im Fokus“, erklärt Diplom-Kauf-
mann Thomas Kaiser, der das Projekt in der IHK-Region 
Südlicher Oberrhein umsetzt. Er ist Experte für den Handel, 
den er seit 27 Jahren, zuerst im Handelsverband und dann 
in der IHK, betreut. Als Innenstadtberater ist Kaiser 
Ansprechpartner sowohl für Kommunen als auch für lokale 
Innenstadtakteure wie Stadtmarketing, Gewerbeverein 
oder Werbegemeinschaft. Kaiser: „Meine Aufgabe ist es, 
bestehende Strukturen zu verknüpfen und gemeinsam 
passgenaue Konzepte zu entwickeln, die die Innenstädte 
und Ortszentren mittel- und langfristig stärken“. 
   
Die Kommunen, in denen der Innenstadtberater tätig wird, 
haben sich schon seit dem Lockdown im Dezember 2020 
als Modell-Städte beworben. Den Zuschlag in der Region 
Südlicher Oberrhein erhielten die Städte Kehl, Emmen-
dingen, Haslach, Oberkirch, Ettenheim, Neuenburg und 
Neustadt. 
  
In den betreuten Orten startet das Programm derzeit mit 
einer Bestandsaufnahme; darauf folgt eine Stärken- und 
Schwächenanalyse. Diese mündet in einen abgestimmten 
„Masterplan Innenstadt“ für jede der teilnehmenden 
Gemeinden. Vorteile für alle Standortgemeinschaften und 
Innenstadtbetriebe sieht Kaiser auch im Punkt Vernetzung: 
„In jeder der Städte wird ein Innenstadt-Lenkungskreis 
gegründet, der sich regelmäßig trifft. Darüber hinaus wird 
ein ortsübergreifender Austausch der Kreise erfolgen, so 
dass gute Ansätze der einen Stadt auf die andere über-
tragen werden können“, sagt Kaiser. Ein erstes Kennen-
lernen der Lenkungskreise über die sieben Städte hinweg 
ist bereits für Ende Juli in Haslach geplant. Dabei steht das 
Thema „Durchführung von verkaufsoffenen Sonn- oder 
Feiertagen unter Pandemiebedingungen“ auf der Agenda. 
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Bewegen statt schonen - Präventionskurse 
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet von 
Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen Teilneh-
mende ihre rumpfstabilisierende Bauch-, Rücken- und 
Beinmuskulatur. Mobilisations- und Dehnungsübungen für 
verspannte Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte 
dieses Kurses. Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-
Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. Teilneh-
mende lernen unterschiedliche Bewegungs- und Entspan-
nungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr 
Haltungsbewusstsein zu verbessern. 
Die Kurse finden jeweils mit zehn Terminen in der Festhalle 
Windschläg, Oberrothweg 16 statt: dienstags vom 24. 
August bis 26. Oktober 10:30 – 11:30 Uhr, donnerstags 
vom 26. August bis 28. Oktober, 9:10 – 10:10 Uhr oder 
10:20 – 11:20 Uhr, Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro. Die 
Kursgebühren werden in der Regel von den Krankenkassen 
erstattet. 
Anmeldung bis 11. August und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de. 

Elterninitiative vom Montessori Zentrum 
Ortenau e.V. startet Spendenaktion für 

betroffene Familien der 
Hochwasserkatastrophe 

Die Bilder der überfluteten Straßen und Ortsteile in Rhein-
land-Pfalz und Nordrhein-Westfalen sind schockierend. Für 
die Betroffenen ist nichts mehr so, wie es einmal war. Fami-
lien stehen buchstäblich vor den Trümmern ihrer Existenz 
– besonders für Kinder eine traumatisierende Situation. Die 
Eltern und Mitarbeiter*innen im Montessori Zentrum 
Ortenau e.V. (MZO) haben sich deshalb spontan dazu 
entschieden, Geldspenden zu sammeln, um den Wieder-
aufbau und die Reparaturen finanziell zu unterstützen. 
Engagierte MZO-Eltern laden daher am Samstag, den 
31.07.2021 zum Flohmarkt auf dem Außengelände des 
MZO in die Burdastraße ein. Das Motto der Hilfsaktion 
lautet „Helfen Sie uns zu helfen“. Initiatorin Linda Schneider, 
Mutter im MZO, ruft dazu auf, den Flohmarkt zahlreich zu 
besuchen und großzügig zuzugreifen. Sie freut sich sehr 
über die große Hilfsbereitschaft im MZO: „Um den Floh-
markt so rasch auf die Beine stellen zu können, braucht es 
viele Helfer*innen“. Die Besucher*innen erwarten hochwer-
tiges Spielzeug und Kinderkleidung. Der gesamte Erlös 
geht an betroffene Kinder und Familien. „Unseren Kindern 
leben wir damit vor, wie wichtig es ist, ein Stück weit 
Verantwortung für unsere Gesellschaft zu übernehmen und 
zu handeln.“, sagt Franziska Aehlen, Elternbeiratsvorsit-
zende des MZO. Eigenverantwortliches Handeln im Sinne 
nachhaltiger Entwicklung ist eine der großen Leitlinien der 
Einrichtung. 
  
Unter Berücksichtigung des Hygienekonzepts der Corona-
Pandemie wird der Flohmarkt auf dem Parkplatz des MZO 
stattfinden und somit allen notwendigen Vorsichtsmaß-
nahmen gerecht werden. Aufgrund der begrenzten Park-
platzsituation bitten die Organisator*innen, wenn möglich 
mit dem Fahrrad vorbeizukommen oder die öffentlichen 
Parkplätze in Albersbösch zu nutzen. 
  
Wann: Samstag, 31.07.2021, 10.00h bis 16.00h 
  
Wo: Albersbösch, Montessori Zentrum Ortenau e.V., 
Burdastr. 9 auf dem Parkplatz neben dem Gebäude

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
30. Juli bis 17. September 2021!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

Ihre Anzeigenberaterin vor Ort:

Silke Wickert
Telefon: 0781/504 -1452
E-Mail: silke.wickert@reiff.de

S omme rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden


